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Bern nach Brüssel – die Agrarpolitik der Schweiz und der 
EU 
Studienreise von Bern nach Brüssel (1 von 3.5 Tagen, ausschliesslich in Bern) 
Anmeldung für Bern+Brüssel hier: Bern nach Brüssel – Schweizer und europäische Agrarpolitik – 3.5 von 
3.5 Tagen 
 
Europa und die Schweiz durchlaufen derzeit eine Phase tiefgreifender politischer und wirtschaftlicher Veränderungen, insbesondere 
im Zusammenhang mit den „Bilateralen III“, die für die Zukunft der Beziehungen zur Europäischen Union entscheidend sind. Parallel 
dazu bereitet die Schweiz die Agrarpolitik 2030 (AP 2030) vor, die – ähnlich wie die Reform der Gemeinsamen Agrarpolitik (GAP) in 
der EU – einen ganzheitlichen Ansatz für das Ernährungssystem verfolgt, der auf Nachhaltigkeit, Innovation und Resilienz ausgerich-
tet ist. Die Umsetzung in der EU erweist sich jedoch aufgrund politischer Widerstände und Spannungen zwischen wirtschaftlichen und 
ökologischen Zielen als schwierig. Hinzu kommen ein instabiles internationales Umfeld, schwindendes Vertrauen in die demokrati-
schen Institutionen und eine Rückbesinnung auf eher nationale Ansätze. 
 
Dieser erste Tag in Bern bietet Ihnen die Gelegenheit, sich mit diesen verschiedenen Themen und ihren Herausforderungen ausei-
nanderzusetzen und einen Einblick in die Schweizer und europäischen Verhandlungen zu gewinnen, indem Sie sich direkt mit den 
beteiligten Akteur*innen austauschen. 

 Datum: Dienstag, 10. November 2026  

Ort: Bern 

Verantwortliche: Nicolas Bezençon, Agridea (nicolas.bezencon@agridea.ch ) 
Gregory Métrailler, Agridea (gregory.metrailler@agridea.ch ) 
Hansjürg Jäger, HAFL (hansjuerg.jaeger@bfh.ch )  

Kursnummer: 26.334 

Ziele: Die Teilnehmenden: 
• verstehen die aktuellen politischen Prozesse; 
• lernen die wichtigsten Akteure und Institutionen kennen; 
• setzen sich kritisch mit der Rolle der Agrarpolitik im schweizerischen und europäi-

schen Kontext auseinander; 
• beobachten, wie Europa und die Schweiz gemeinsam neue Chancen aushandeln 

und gestalten. 

Zielgruppe: Vertreter/-innen und Mitarbeiter/-innen von Landwirtschaftsorganisationen, kantonalen 
und eidgenössischen Behörden, Beratungsstellen, Lehrkräfte, Landwirtschaftsberater-
innen, Studierende im Bereich Landwirtschaft sowie alle Interessierten. 

Methodik: Vorträge, Diskussionen, informelle Treffen, Austausch 

Hinweis: Diese Veranstaltung findet im Rahmen einer dreitägigen Reise nach Brüssel statt. 
Wenn Sie Interesse daran haben, den gesamten Kurs zu besuchen, können Sie sich 
hier anmelden: Bern to Brussel – Schweizer und europäische Agrarpolitik – 3.5 von 3.5 
Tagen. 
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 (Vorläufiger) Ablauf des Kurses: 
Dienstag, 10. November 2026 

Bern: Bundeshaus, SECO, BLW, HAFL 
08:30 Empfang, Kaffee und Croissants 
08:30–09:00 Uhr Sicherheitskontrolle im Bundeshaus 
09:10 Einführung, Ziele und Programm: 

• Politische und wirtschaftliche Bedeutung der Beziehungen zwischen der Schweiz und der EU – Be-
deutung der Volksabstimmungen 

• Dynamik der Verhandlungen über internationale Abkommen (Zugeständnisse, Handlungsspiel-
räume, Einfluss internationaler Abkommen auf die Lebensmittelsicherheit / die Ernährungspolitik) 

• Zusammenarbeit zwischen den Behörden (zwischen Bundesämtern, aber auch Zusammenarbeit 
mit der EU – z. B. mit der EFSA) 

• Ergebnisse des Vernehmlassungsverfahrens und Inhalt der bilateralen Abkommen 
• Die Schweizer Agrarpolitik im internationalen Kontext 

Jean-Marc Chappuis (BLW) 
Christine Bardertscher (Nationalrätin) 
Christophe Dietler (IGAS) 
Bezençon Nicolas (Agridea) 
Hansjürg Jäger (HAFL) 
 

12:00 Uhr         Mittagessen 
14:00 Uhr         Austauschrunde, Podiumsdiskussion und Gespräche (vorläufig) 
16:00 Uhr         Ende der Veranstaltung 

 

Praktische Informationen 

Kursgebühr 
Pauschalpreis für Beraterinnen und Berater sowie 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des BLW, von For-
schungs- und Ausbildungszentren sowie von Agridea-
Mitgliedsorganisationen. 
• CHF 215.– pro Tag 
Sonstige Teilnehmer/-innen 
• CHF 285.– pro Tag 

Die Nebenkosten (Kaffee, Pausen, Mittagessen mit 
einem alkoholfreien Getränk, Raum- und Material-
miete) belaufen sich auf CHF 35.– pro Person und 
sind im Kurspreis enthalten. 

 

Die Schlussrechnung wird Ihnen nach dem Kurs 
zugesandt. 

 

Anmeldung und Anmeldefrist 
26.334 
Mit Ihrer Anmeldung akzeptieren Sie die Allgemeinen 
Geschäftsbedingungen von Agridea. Diese finden Sie 
unter: https://www.agridea.ch/Termes_et_conditi-
ons/  

Informationen 
+41 (0)21 619 44 06 
cours@agridea.ch 

Abmeldung 
Eine Abmeldung ist bis und mit 20. Oktober 2026 
ohne finanzielle Folgen möglich. Erfolgt die Abmel-
dung später, wird eine Gebühr von CHF 50.– in 
Rechnung gestellt. Die Berechnung zusätzlicher Kos-
ten bleibt vorbehalten, z. B. für bereits getätigte Re-
servierungen (Veranstaltungsorte, Restaurant, Hotel 
usw.). 
Bei unentschuldigtem Fernbleiben oder bei nur teil-
weiser Teilnahme, auch wenn diese angekündigt 
wurde, beläuft sich die Rechnung auf den Betrag der 
Anmeldegebühr. 

Der Austausch findet hauptsächlich auf Französisch statt, daher ist es wichtig, über 
ausreichende Sprachkenntnisse zu verfügen. Dieser Kurs wird in Zusammenarbeit mit 
der Hochschule für Agrar-, Forst- und Lebensmittelwissenschaften HAFL organisiert. 
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